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Achtung- Dringend!

Vergabe eingr_Sozialwohnung

Im gemeindlichen Anwesen Brunnenan-
ger 3 in Riedhausen wird ab dem
01.08.2000 eine 3-Zimmer-Wohnung im
1. Stock mit einer Gréf3e von 70 gm frel.
Interessenten werden gebeten sich unter
Vorlage einer Wohnberechtigungsbe-
scheinigung schriftlich bel Frau Leil3
(Tel. 08841/6169-18) in der Gemeinde
Zu melden.

Auf ein Wort unseres Birgermeisters
Liebe Birgerinnen und Blrger,

die Seehauser Festtage zur Jahrtausendfeier
sind (leider!) voruber. Ich hoffe, Sie haben
die einzelnen Veranstaltungen ebenso wie
ich genossen.

Zur Er6ffnung des Heimatmuseums:
Vergelt's Gott Herrn Pfarrer Glinter Matz-
ke fur die Weihe des Hauses und der Aus-
stellungsrdume. Meinen herzlichen Dank,
auch im Namen des Gemeinderates und
aller Gemeindeburgerinnen und -burger fir
die unermidliche Arbeit, dem Heimatver -
ein bel der Einrichtung des Heimatmuse-
ums, dem Ehrenvorsitzenden, Herrn
Siegfried Hirschberger, dem Ersten Vor-

stand, Herrn Altblrgermeister Georg
Bosch, dem 2. Vorstand, Herrn Jakob
Fischer, und alen Mitgliedern des Vor-
standes und des Arbeitskreises. Ein herz-
liches Dankeschon! Ein ganz besonderer
Dank geht an die Prahistorischen Staats-
sammlung Munchen und die Landesstelle
far nichtstaatliche Museen. Dank auch an
den Vorstand und die Mitglieder des Ku-
ratoriums zur Klostergrabung und des
Lions-Club Murnau, die ja diese wissen-
schaftliche Erforschung organisatorisch
und finanziell ermdglicht haben. Zum Bau
unseres Heimatmuseums danke ich den
Planungsbiiros Bues, Bosch, Grunbauer
und Zweckl, allen am Bau beteiligten Fir-
men und dem Gemeinderat, besonders den
Mitgliedern des Bauausschusses und mei-
nen beiden Blrger meister-Stellvertretern
Paul Hagl und Wolfgang Heil3 fur ihre
tatkraftige Unterstitzung. Ihnen allen ein
herzliches Vergelt's Gott!

Zum “Brickenschlag” vom Festland zur
Insel Worth und zurtick als Symbol fir den
Bruckenschlag der geschichtlichen Ver-
gangenheit in unsere Gegenwart. Einen
herzlichen Dank dem Kunstlerkreis und



der Arbeitsgruppe “Brickenschlag” unter
Vorsitz von Herrn Peter Vogele (der ja der
geistige Vater dieser Idee ist) fur die Ent-
wicklung und Umsetzung dieses Projektes,
die “unsere Insal” zu einer wunderbaren
grolen “Kunst-Gallerie” verwandelt hat.
Ein kréftiges Vergelt's Gott den vielen
Helfern, die bei den Aufbauarbeiten im
Museum und auf der Inse mitgeholfen
haben, den Seehauser Fischern fir die
Mitarbeit und die Bereitstellung der Boote,
dem Bayer. Forstamt Garmisch-
Partenkirchen (Herrn  Forstdirektor
Gleil3ner) fur die zur Verfigungsstellung
der Flofholzer. Dank und Anerkennung
ausdrucklich den “Brickenbauern”, aso
den Ménnern die symbolisch fur den Steg
das schone, stolze Flol3 gebaut haben, unter
der Anleitung von FloRbaumeister Mar-
tin Sablovsky haben gewirkt und gewer-
kelt unsere 3 Zimmerermeister Ferdinand
Gugler, Uli Hubal und Hans Warl mit
ihren Helfern. Verankert in seinem Fisch-
wasser hat es fachgerecht der Fischermels-
ter Dietmar Andre. Vergelt’s Gott dafur.
Sternwallfahrt zur Insel Wérth:

Der HI. Bonifatius, der HI. Simpert, der HI.
Ulrich auf der Worth, sie verfestigten das
Christentum in unserer Gegend. Ein Klos-
ter vermutlich mit Schreibschule als geist-
liches und geistiges Zentrum des Staffel-
seeraumes, dann viele Jahrhunderte Pfarr-
kirche der Pfarrei Staffelsee auf der Worth
fur die Glaubigen der Umgebung.

Wann wurde zu der damaligen geistigen
Bricke die wirkliche Briicke gebaut, der
Steg also, von der Halbinsel Burg Uber die
kleinste Staffelseeinsel, die dem Pilgerhei-
ligen St. Jakob geweiht ist, bis zur Insel
Worth? Was waren dies fur Muhsale fir
die Menschen der damaligen Zeit, dieser
weite beschwerliche und gefédhrliche Kir-
chenweg mit den damals einfachen Booten,
im Winter vielleicht Ubers Eis oder Uber
den wackeligen Steg. All das und viele
andere Gedanken mobgen den “Greiner
Jakl” (Jakob Fischer) bewegt haben, als er
die Idee mit der “Sternwalfahrt” in die
Seehauser Festtage eingebracht hat. Dafur
und die Organisation und Durchfihrung

herzlich Vergelt’s Gott. Auch den “Wall-
fahrern” aus den Nachbargemeinden Dan-
ke schon fir's Mitmachen und die Begeis-
terung bel der Anbetung des Herrn! Der
Wunsch vieler Beteiligter, die Sternwall-
fahrt n&chstes Jahr oder jedes Jahr zu wie-
derholen, geféllt mir “sakrisch” gut.
Und schliefdich noch die Einweihung un-
ser es neuen Feuer wehrbootes:
Danke, auch im Namen des Gemeinderates
und ausdricklich im Namen unseres Feu-
erwehrvorstandes Karl Riesch und aller
Feuerwehrmanner an Herrn Pfarrer Matzke
und Herrn Pfarrer Schwemmer, dass sie
den Segen Gottes fur unser Feuerwehrboot
erbeten haben. Danke, unseren Seehauser
Feuerwehrmannern, voran die Komman-
danten Leonhard Worle und Andreas Kern,
und den Gruppenfuhrern fur ihren idealisti-
schen Einsatz bel der Beschaffung des
Bootes und nicht vergessen den vorherigen
1. Kommandanten Martin Bierling, der mir
den Floh fur ein Feuerwehrboot vor eini-
gen Jahren nachdrticklich ins Ohr gesetzt
hat. Ausdrticklich ganz grof3en Dank alen
Feuerwehrmannern und den Ehrenkom-
mandanten Hans Geisenberger, die bei der
Erweiterung der Bootshitte unter der Bau-
leitung von 2. Kommandanten Andreas
Kern mitgeholfen haben.
Alles unentgeltlich, das nenne ich echten
Birgersinn! Ich winsche unseren Feuer-
wehrméannern und dem neuen Feuerwehr-
boot alzeit eine unfallfreie Fahrt und hof-
fe, dass der HI. Johann Nepomuk auch der
HI. Florian sie begleitet und beschitzen
moge.
lhnen allen eine schdne Sommerzeit, bei
lhren Urlaub und unseren Gasten gute Er-
holung und wenn Sie wegfahren, eine gute
Fahrt, unseren Landwirten das rechte
Wetter fur die Ernte, den Schulkindern
schone Ferien.

Bis zum Herbst.....!
lhr Sylvester Eichberger

1. Burgermeister

Aus dem Gemeinderat
Sitzung des Gemeinderates am
04.05.2000:
Erlass der Haushaltssatzung 2000




Der Gemeinderat erl&f3t vorbehaltlich einer
etwa erforderlichen Genehmigung durch
die Rechtsaufsichtsbehdrde die Haushalts-
satzung und den Haushaltsplan fur das Jahr
2000 mit den darin enthaltenen Ansétzen
und Abschlul3ziffern. Der Haushaltsplan
fur das Jahr 2000 wird im Verwaltungs-
haushalt mit Einnahmen und Ausgaben auf
je DM 4.926.975,00 und im Vermdgens-
haushalt mit Einnahmen und Ausgaben auf
je DM 2.372.350,00 festgesetzt. Der Ge-
samtbetrag der Kreditaufnahmen fir In-
vestitionen und Investitionsférderungs-
malinahmen wird auf DM 32.000,00 fest-
gesetzt. Der HOchstbetrag der Kassenkre-
dite zur rechtzeitigen Leistung von Ausga-
ben wird auf DM 250.000,00 festgesetzt.
Die Realsteuerhebesétze werden festgesetzt
wie bisher auf 255 % fur die Grundsteuer
A und B und auf 255 % fur die Gewerbe-
steuer. Dem Finanzplan der Jahre 1999 mit
2003 wird wie vorgel egt zugestimmit.
Sitzung des Gemeinderates am
25.05.2000:

Plangenehmigungsverfahren, Vorhaben der
Bahn Netz AG

Die Bahn Netz AG plant an den vier Bahn-
Ubergangen die Lichtschranke durch Halb-
schranken zu ersetzen, wofur fir jeden
Ubergang eine 6 m breite Flache erforder-
lich ist. Die Kosten belaufen sich pro U-
bergang auf ca. 600.000,00 DM, der Ge-
meindeanteil liegt nach Abzug von staatli-
chen Zuschissen insgesamt be ca
100.000,00 DM.

Der Gemeinderat kommt Uberein, der Pla-
nung und Ausfiihrung der Anderung der 4
Bahnlbergadnge wie vorgelegt zuzustim-
men mit der Mal¥gabe, dass die Baumal3-
nahme Ful3gangerunterfiihrung zur Anbin-
dung des Torfstichweges an die Stral3e
»Am Graswegerer/Auf der Schuchen un-
verzuglich begonnen wird.

Sitzung des Gemeinderates am
08.06.2000:

Schmutzwasserkanal -Untersuchung fr
Ortsteile Riedhausen und Seehausen -

Auftragsvergabe

Von den Firmen Schinagl aus Bad Toélz,
R.U.B. aus Utting a Ammersee und
SUBAKS aus Weilheim wurden Angebote
fUr die Schmutzwasserkanal-Untersuchung
abgegeben.

Der Gemeinderat kommt Uberein, die Fir-
ma R.U.B aus Utting a. Ammersee mit der
verbindlich vorgeschriebenen  Uberpri-
fung sdmtlicher Freispiegelkandle im Ge-
meindegebiet von Seehausen zu beauftra-
gen. Die Kosten hierfir betragen ca
26.400,00 DM. Nach Auswertung samtli-
cher Kanalbefahrungen ist vom Gemeinde-
ra ein Malihahmenkatalog aufzustellen,
welche Kanaltrassen vordringlich zu sanie-
ren sind.

Sonstige Bekanntmachungen - Termine
Er6ffnung des Heimatmuseums

Mit grof3er Freude und grof3er Beteiligung
der Bevolkerung konnte am 17.06.2000
das neue Heimatmuseum eroffnet werden.
Nach den GruRworten des 1. Blrgermeis-
ters Sylvester Eichberger und der Festan-
sprache des Ehrenvorsitzenden des Hel-
matvereins, Siegfried Hirschberger, wur-
den die Museumsrdume durch Herrn
Geistl. Rat, Pfarrer Glnter Matzke geseg-
net und die Schltissel vom 1. Birgermeis-
ter Ubergeben. Endlich waren dann die
Ausstellungsraume zur Besichtigung frei-
gegeben.

Gezeigt werden im  Museum die
2000jahrige Geschichte der Insel Worth
auf Grund der Grabungen von 1992 —
1997, die hohe Kunst der Seehauser Hin-
terglasmaler, bauerliche Kultur, Trachten
und Trachtenschmuck, sowie die Jahrhun-
derte alte Fischerel am Staffelsee.

Viele haben mitgewirkt und geholfen, viele
Birgerinnen und Burger, viele Menschen
aus der Umgebung und viele Angehdrige
von Institutionen, dass unser Museum ent-
stehen konnte. Allen, ohne Namen nennen
zu konnen, mochte ich ganz herzlich dan-
ken, den Forderern und Spendern, den
Leihgebern, den Mitarbeitern der Arbeits-
kreise und Allen denen, die mit Rat und
Tat zur Seite standen und vor allem auch
dem Birgermeister und dem Gemeinderat,
die durch die Zurverfugungstellung der




Raume im Haus Dorfstr. 3 und durch die
Bereitschaft der Zwischenfinanzierung, die
Einrichtung des Museums Uberhaupt erst
moglich machten. Herzlichen Dank und
Vergelt's Gott fur ales.

Es war en groles gemeinsames Werk,
unser Museum zu schaffen, und es hat un-
sere dorfliche Gemeinschaft neu belebt und
enger zusammengefuhrt. Ich hoffe, dass
auch in der Zukunft das Museum dazu
beitragen moge, unser Heimatbewul3tsein
zu stéarken und unsere Heimat neu zu
schétzen und kennenzulernen.

lhr

Georg Bosch

Vorstand des Heimatvereins
Offnungszeiten:  Mittwoch,  Samstag,

Sonntag, jeweils 14 — 17 Uhr.

Grol3e Bitte: Wer hat Zeit fur Museums-
dienst, auch nur fir bestimmte Tage ? Bitte
melden unter Tel. 9479

Aktion Brickenschlag

Den symbolischen Brickenschlag zwi-
schen Vergangenheit, Gegenwart und Zu-
kunft haben sich Kinstler aus der Umge-
bung zum Thema gemacht. Auf und um die
Insel Worth sind die Ergebnisse der kreati-
ven Ausenandersetzung mit diesem The-
ma zu sehen. Um dem nicht abreissenden
Besucherstrom auch nach dem Ende der
Ausstellung ein Ziel zu bieten, sollte we-
nigstens ein Kunstwerk auf der Insel blei-
ben. Und was wére da besser geeigent, als
die vom Kunstler Thomas Straub geschaf-
fenen ,Monche", die bereits vor 1000 Jah-
ren Bewohner der Insel waren?! Also wer-
den nun Paten gesucht, die mit ener
Spende von je DM 200,00 einem Monch
das Dauerwohnrecht auf der Woérth si-
chern.

Uberweisungen bitte an die Gemeinde

Seehausen, Kto.Nr. 100 164 bei der Spar-

kasse Murnau, BLZ 703 510 30.

Sylvester Eichberger

Fremdenverkehrsverein Seehausen am

Staffelsee

Der Fremdenverkehrsverein sucht weiter-

hin dringend noch bis 15. September eine

Kassenkraft fur das Strandbad. Die Ar-

beitszeit erfolgt nach Vereinbarung. Anfra-

gen sind an die Fremdenverkehrsvereins-

vorsitzende Ros Biehler unter der Tele-

fonnummer 08841/3550 zu richten.
Seefeste:

Freitag, 21. Juli um 19.00 Uhr

mit der Blaskapelle Uffing (Ausweich-

termin Samstag, 22. Juli)

Freitag, 4. August um 19.00 Uhr

mit der Blaskapelle Seehausen (Ausweich-

termin Samstag, 5. August)

Dienstag, 15.August um 14.00 Uhr ,Fi-

scherstechen” mit anschlief3endem Seefest

mit der Blaskapelle Oberhausen (Aus

weichtermin f. Seefest Freitag, 18. August)

- Heimatabende (jeweils im Gasthof
Stern um 20.00 Uhr) :

Freitag, 18. Juli

Freitag, 11. August

Freitag, 25. August

Freitag, 8. September mit der Blaskapelle

Seehausen

Freitag, 22. September

Redaktionsschlul3

Redaktionsschluf3 fur die néchste Ausgabe

ist am Freitag, 09.09.2000. Beitrage fur das

Gemeindeblatt werden gerne entgegenge-

nommen

Gemeinde Seehausen a. Staffel see

1. Burgermeister Sylvester Eichberger

Herausgeber:

vertreten durch den
Redaktion: Anton Daisenberger
Ansprechpartner in der Elisabeth Mohr
Gemeindeverwaltung:

V erwaltungsgemeinschaft Seehausen a. Staffel see

Tel. 08841/6169-20, Fax 08841/6169-11

Auflage: 1.000 Stiick

Verteilung : kostenlos frei Haus




	Auf ein Wort unseres Bürgermeisters
	Ihr  Sylvester Eichberger
	Sylvester Eichberger
	Freitag, 21. Juli um 19.00 Uhr
	Freitag, 18. Juli

